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auch anders gehe. „Viele junge Men-
schen sind nicht nur Konsumenten,
sie machen auch mit Leidenschaft
selbst Musik“, so Vogel.

Die Sparkassenfinanzstiftung
Tauberfranken, so Peter Vogel, för-
dere auch in diesem Jahr wieder den
Wettbewerb „Jugend musiziert“ und
vergebe an die insgesamt 29 Preis-
träger (von denen 22 an dem Konzert
teilnahmen) Geldpreise in einer Ge-
samthöhe von 2575 Euro. Dazu kä-
men für die sechs beteiligten Musik-
schulen Förderbeträge für den Re-
gionalausschuss „Jugend musi-
ziert“, so dass diesmal insgesamt
6575 Euro ausgeschüttet würden.

Tauberbischofsheims Bürger-
meister Wolfgang Vockel würdigte
am Ende die Leistungen der Mitwir-
kenden und die großzügige Unter-
stützung durch die Sparkassenstif-
tung. Peter Vogel gratulierte jedem
einzelnen Teilnehmer und über-
reichte persönlich die Preise.

werb, der sich in drei Stufen – Regio-
nal-, Landes- und Bundeswettbe-
werb – gliedere und an dem jährlich
bundesweit rund 20 000 Jugendliche
teilnehmen würden, solle die jungen
Musiker motivieren, ihnen Heraus-
forderung und Orientierung sein
und ihnen Erfolgserlebnisse vermit-
teln.

Zudem biete er den jungen Men-
schen inspirierende Begegnungen
mit Gleichgesinnten sowie wertvolle
Impulse für ihre weitere musikali-
sche Entwicklung.

In der Breite fördern
„Jugend musiziert“ wolle nicht nur
Spitzenleistungen, sondern auch in
der Breite fördern, denn in erster Li-
nie gehe es darum, durch das ge-
meinsame Musizieren die Freude an
der Musik zu festigen. So sei es auch
beruhigend zu sehen und zu hören,
dass es in einer Zeit von Smartpho-
nes, iPods und Musik-Downloads

22 Nachwuchstalente aus
der Region gaben beim
Preisträgerkonzert „Ju-
gend musiziert“ in Tau-
berbischofsheim eine be-
eindruckende Kostprobe
ihres Könnens.

Von unserer Mitarbeiterin
Antje Bauer

TAUBERBISCHOFSHEIM. „Internatio-
nal so erfolgreiche Künstler wie
Anne Sophie Mutter oder David Gar-
rett haben mit ‚Jugend musiziert’
den Grundstein für ihre herausra-
gende Karriere gelegt. Und wer weiß
– vielleicht macht es ja eines unserer
jungen Talente den beiden nach“,
sagte Peter Vogel zu Beginn des
Preisträgerkonzerts in der Kunden-
halle der Sparkasse Tauberfranken
in Tauberbischofsheim. Und am
Ende dieser erstklassigen Veranstal-
tung konnte man dem Vorstands-
vorsitzenden nur zustimmen.

Was die jungen Musiker da an
Leistungen brachten war bewun-
dernswert und
nach so man-
chem Vortrag
hörte man ein
anerkennendes
Gemurmel wie
„einfach toll“,
„phantastisch“
oder „das ist ja Wahnsinn“.

Da spielte etwa ein kleines Mäd-
chen ein kleines Präludium mit gro-
ßem Können auf dem Klavier. Über-
haupt Klavier: Es war mit 18 von 22
Beiträgen das vorherrschende In-
strument an diesem Abend, solis-
tisch, oder als Begleitung zu ver-
schiedenen Gesangsvorträgen.

Dazwischen traten noch ein
„Drummer“ mit einer tollen Perfor-
mance und ausgesprochenem Kon-
trastprogramm zum vorher eher
klassischen Teil auf, zwei sicher spie-
lende Violinistinnen mit einem sehr
herb klingenden ruthenischen Kolo-

mejka-Tanz von Béla Bartók, ein gut
harmonierendes Querflöten-Duo,
das so unterschiedliche Stile wie
eine barocke Sonate von G.P. Tele-
mann und ein zeitgenössisches
„Wind up“ von Mike Mower perfekt
beherrschte. Auf eine Safari mit gra-
ziösen Gazellen, übermütig toben-
den Pavianen und davonspringen-
den Antilopen entführten schließ-
lich gekonnt zwei Musiker mit ihren
Klarinetten.

Auch ein kleiner, etwas störri-
scher weißer Esel ließ sich hören – al-
lerdings wieder auf dem Klavier, wo
es auch schon mal ein wenig schau-
rig zugegangen war bei einem „Gru-
sel Blues“ von Aniko Drabon. Über-
haupt wusste man nicht, wen von
den jungen Pianisten man mehr be-
wundern sollte – etwa den Interpre-
ten von Ludwig van Beethovens „Ba-
gatelle“, von Peter Tschaikowskys
„Nocturne“, von George Gershwins
„Preludes“ oder von einer Polonaise
von Frédéric Chopin. Dazu über-
zeugten auch noch die jungen Sän-
ger, beispielsweise mit J.W. von Goe-
thes „Veilchen“, mit einem li-
tauischen Lied, der Klage einer
Tochter, oder mit einem Minnelied

von Franz Schu-
bert.

Zum 54. Mal
fand das Preis-
trägerkonzert
statt, zu dem Pe-
ter Vogel an-
fangs nicht nur

die jungen Musiker mit ihren Fami-
lien und Lehrern begrüßen konnte,
sondern auch eine Reihe von Hono-
ratioren des gesamten Main-Tau-
ber-Kreises, die es sich nicht neh-
men ließen, ein so anspruchsvolles
Konzert zu besuchen.

„Jugend musiziert“, so Peter Vo-
gel weiter, „ist eine einzigartige Insti-
tution in der kulturellen Bildungs-
landschaft. Mit seinen Regularien
und Bewertungs-Kriterien hat der
Wettbewerb einen Rahmen geschaf-
fen, der künstlerische Maßstäbe
setzt und musikalische Leistungen
bewertbar macht.“ Dieser Wettbe-

Die erfolgreichen Musiker wurden in Tauberbischofsheim mit Preisen belohnt. Preisgelder in Höhe von insgesamt 6575 Euro wurden von der Sparkasse Tauberfranken ausgeschüttet. BILDER: ANTJE BAUER

„Jugend musiziert“: Preisträgerkonzert in der Sparkasse Tauberfranken in Tauberbischofsheim / Herausragende Leistungen gewürdigt

Junge Talente begeistern ihr Publikum

Zahlreiche junge Talente überzeugten beim Preisträgerkonzert „Jugend musiziert“ das
Publikum in der Kundenhalle der Sparkasse Tauberfranken.

„Jugend musiziert ist eine
einzigartige Institution in der

Bildungslandschaft.“
PETER VOGEL, SPARKASSE TAUBERFRANKEN

Die Teilnehmer im Überblick

� Teilnehmer folgender Musikschu-
len waren beim Preisträgerkonzert
„Jugend musiziert“ in der Kunden-
halle der Sparkasse Tauberfranken in
Tauberbischofsheim dabei:

� Richard-Trunk-Musikschule Tauber-
bischofsheim (RTM), Schule für
Musik und Tanz im mittleren Tauber-
tal Lauda-Königshofen (SMT), Städti-
sche Musikschule in Freudenberg
(FR), Städtische Jugendmusikschule
Wertheim (WRT), Jugendmusik-
schule Bad Mergentheim (MGH),
Musikschule Hohenlohe Niederstet-
ten (HOH).

� Die Musiker im Überblick:

� Klavier: Lucia Behringer, Leopold
Braun, Antonia Ebert (alle WRT);
Michelle Fleming (RTM); Katharina
Gläser (WRT); Annika Größlein (RTM);
Carolin Holaj, Felix Liebler (beide
WRT); Daniel Pankeyev (Privatlehre-
rin Natalie Krasnoperova); Alexandra
Petras (RTM); Selma Rükgauer (Pri-
vatlehrerin Ulrike Goldbeck); Michael
Stolz und Indra Wohlfarth (beide
RTM).

� Drum-Set: Lian Hildenbrand (FR).

� Violine: Anastasia Jarkow und
Mina Kürschner [beide HOH];

� Klarinette: Felix und Franziska Her-
zog (MGH).

� Querflöte: Antonia Koke und
Vanessa Lauer (beide SMT).

� Gesang: Sophia Ball, Anna-Maria
Metzger, Antonia Neumann (alle
HOH); Julian Roth (WRT); Alina
Schwägerl (Privatlehrerin Claudia
Bähr).

� Klavierbegleitung: Freia Behrin-
ger-Hoffmann (privat); Sarah Lorey,
Mina Kürschner, Robin Schuch (alle
HOH); Jewgenija Skripal (WRT). aba

TAUBERBISCHOFSHEIM. Der Kunst-
verein eröffnet am Freitag, 5. Mai,
die Ausstellung „Thomas Kellner:
Black & White“. Ausgestellt werden
schwarz-weiße Tableaux-Arbeiten
aus den Jahren 1997 bis 2005. Zur
Vernissage um 20 Uhr im Engelsaal
sind alle Interessierten willkommen.

Wer Kellners Werke kennt, weiß,
dass der Großteil seiner veröffent-
lichten Fotografien für das intensive
Zusammenspiel von Licht und Far-
be bekannt ist. Das war nicht immer
so. In einer Zeit, in der sich viele
Künstler wieder der Schwarz-Weiß-
Fotografie zuwenden, blickt auch er
auf seine Wurzeln zurück. Die bisher
wenig veröffentlichten Werke in
Schwarz-Weiß spiegeln die Anfänge
in Kellners Karriere wider, als er 1997
schließlich zu seiner einzigartigen,
multiperspektivischen und dekon-
struktivistischen Bildsprache fand.
Aus einem anfänglichem Entwurf
über den Eiffelturm als Hommage
an Robert Delaunay und den Or-
phismus in Paris beginnt Kellners
Hinwendung zur Architektur und zu
immer komplexeren Kompositio-
nen. Fotografien aus San Francisco,
New York City oder Chicago, werden
erstmals in dieser Ausstellung der
Öffentlichkeit zugänglich gemacht.

Ausstellung beim Kunstverein

Werke von Thomas
Kellner zu sehen
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Maibaumfest
TAUBERBISCHOFSHEIM. Das Mai-
baumfest der Freiwilligen Feuer-
wehr Tauberbischofsheim findet am
Samstag, 29. April, in der Feuerwa-
che statt. Beginn der Veranstaltung
ist um 13 Uhr. Die Besucher erwartet
ein buntes Programm: Maibaum
stellen, Übergabe und Segnung des
neuen Fahrzeugs, Übung der
Jugendfeuerwehr, Fahrzeugschau,
Wasserspiele und vieles mehr.

Jahrgang 1949/50 trifft sich
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die Angehöri-
gen des Schuljahrgangs 1949/50
treffen sich am Dienstag, 2. Mai, um
18 Uhr im Klostercafé bei Chris zum
monatlichen Stammtisch.

Kindergottesdienst fällt aus
TAUBERBISCHOFSHEIM. Der Kinder-
gottesdienst der evangelischen Kir-
chengemeinde Tauberbischofsheim
fällt am Sonntag, 30. April, wegen der
Feier der Konfirmation aus.

Jahrgangstreffen
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die Angehöri-
gen des Jahrgangs 1953 von Tauber-
bischofsheim und den Ortsteilen
Dittwar, Dienstadt, Impfingen, Dis-
telhausen sowie Dittigheim treffen
sich am Freitag, 5. Mai, um 19 Uhr im
Gasthaus „Zum grünen Baum“ in
Dittigheim zum Beisammensein.

Personalversammlung
TAUBERBISCHOFSHEIM. Aufgrund von
einer Personalversammlung ist die
Geschäftsstellen der IKK classic in
Tauberbischofsheim am Mittwoch,
3. Mai, ganztägig geschlossen.

Pensionäre treffen sich
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die ehemali-
gen Angehörigen des Polizeireviers
Tauberbischofsheim treffen sich am
Donnerstag, 4. Mai, um 14.30 Uhr im
Schlosscafé.

Maifest des Spessartvereins
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die Spechte
veranstalten am Montag, 1. Mai,
rund um die Spessarthütte am Sprait
inmitten der Natur das schon tradi-
tionelle Maifest. Das Fest beginnt
um 10 Uhr mit einem Waldgottes-
dienst. Anschließend werden die
Gäste von den Spessartfrauen bewir-
tet. Um 14 Uhr wird eine Rundwan-
derung durch den Tannenwald
angeboten. Die Bevölkerung ist will-
kommen.

Kein Maifest der Nabu-Gruppe
TAUBERBISCHOFSHEIM. Seit vielen Jah-
ren hatte die Nabu-Gruppe am 1.
Mai die Maurer-Hütte im Moosig-
wald bewirtschaftet. Aus organisato-
rischen Gründen kann die Veran-
staltung in diesem Jahr nicht statt-
finden.

Lebenssituation hineinwachsen
statt. Veranstaltungsort ist das Netz-
werk Familie, Schmiederstraße 25.
Anmeldung ist nicht erforderlich.

AC zum Spessartverein
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die Mitglieder
und Freunde des Automobilcubs im
ADAC treffen sich zum traditionel-
len Maifest des Spessartvereines am
Montag, 1. Mai, zum Waldgottes-
dienst ab 10 Uhr und anschließen-
dem Frühschoppen auf dem
Gelände des Vereins.

Rentnertreffen
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die Rentner
der Straßenmeisterei Tauberbi-
schofsheim treffen sich mit Partner
am Dienstag, 2. Mai, um 14 Uhr im
Gasthaus „Zur Eisenbahn“ in Wittig-
hausen zum monatlichen Rentner-
treffen.

wird von Montag, 1., auf Montag, 8.
Mai, um 15 Uhr im Klosterhof bei
„Chris“ verlegt.

SPD zieht Bilanz
TAUBERBISCHOFSHEIM. Zur Jahres-
hauptversammlung der SPD mit
Neuwahlen sind alle Mitglieder will-
kommen am Freitag, 5. Mai, um 18
Uhr im Hotel St. Michael, Staufer
Saal. Die Bundestagsabgeordnete
Dorothee Schlegel wird ebenfalls zu
Besuch sein. Es sind auch alle inte-
ressierte Bürger willkommen.

Still- und Flaschencafé
TAUBERBISCHOFSHEIM. Eine fachkun-
dige Austauschrunde mit Hebamme
Gabi Steinbach-Winkler (Ehrenamt)
findet am Mittwoch, 3., 17. und 31.
Mai, von 10 bis 12 Uhr zum Thema:
„Das Baby ins Leben begleiten“ und
mit Mut und Vertrauen in die neue
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Jahrgang 1951/52 trifft sich
TAUBERBISCHOFSHEIM. Der Jahrgang
1951/52 trifft sich am Dienstag, 2.
Mai, um 15 Uhr im Klostercafé.

Vogelkundliche Wanderung
TAUBERBISCHOFSHEIM. Wie gewohnt
findet am 1. Mai eine geführte natur-
und vogelkundliche Wanderung
statt. Treffpunkt ist um 7 Uhr am
Wörtplatz beziehungsweise um 7.20
Uhr an der Kreuzung Stammberg-
weg/Königheimer Straße. Der Weg
führt über die Brehmenleite durch
das Naturschutzgebiet Stammberg
zur Spessarthütte, wo Möglichkeit
zur Einkehr besteht. Alle Naturbe-
geisterten sind willkommen.

Vom Jahrgang 1936/37
TAUBERBISCHOFSHEIM. Das monatli-
che Treffen des Jahrgangs 1936/37

Kirchenpatrozinium. Der Festgot-
tesdienst und die Markusprozession
werden vom Gesangverein und der
Musikkapelle mitgestaltet. Nach der
Markusprozession heißt der Kir-
chenbauförderverein in das Mar-
kusheim zu einem Weißwurstfrüh-
stück willkommen. Der Erlös der
Veranstaltung kommt der Kirchen-
renovierung zugute.

Feuerwehr zur Fahrzeugweihe
HOCHHAUSEN. Im Rahmen des Mai-
baumfests der Feuerwehr Tauberbi-
schofsheim wird am Samstag, 29.
April, der neue GW-T übergeben.
Beginn der Übergabe ist um 14 Uhr.
Aus diesem Grund treffen sich die
Kameraden der aktiven Wehr sowie
der Jugendfeuerwehr, in Uniform,
um 13.30 Uhr zur Abfahrt nach Tau-
berbischofsheim, am Feuerwehrge-
rätehaus Hochhausen.

NEUES AUS DEN STADTTEILEN

Distelhäuser Stammtisch
DISTELHAUSEN. Die ehemaligen Mit-
arbeiter der Distelhäuser Brauerei
treffen sich am Dienstag, 2. Mai, um
14 Uhr im Gasthaus „Zum Engel“ in
Dittigheim zum monatlichen
Stammtisch.

Musikanten stellen Maibaum
IMPFINGEN. Die Musikkapelle Imp-
fingen veranstaltet bereits am Sams-
tag, 29. April, das traditionelle Mai-
baumfest. Um 18 Uhr ist der Bieran-
stich am „Ploo“. Nachdem der Mai-
baum aufgestellt ist werden die
Musiker das Fest musikalisch
umrahmen. Die gesamte Bevölke-
rung ist willkommen.

Kirchenpatrozinium
DISTELHAUSEN.Die Pfarrgemeinde St.
Markus feiert am Sonntag, 7. Mai ihr
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